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K U N D M A C H U N G 
 

VERORDNUNG 
 
 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hof bei Salzburg hat in Ihrer Sitzung am  
Montag, den 13.04.2026 nachstehende Verordnung 

 
Ausgleichsabgabe für nicht zu errichtende  

Kinderspielplätze 
 
beschlossen. 
 
Rechtsgrundlage: § 50 Salzburger Bautechnikgesetz 2015 – BauTG 2015 
 
 

§ 1 
 
Die Gemeinde Hof bei Salzburg hebt auf Grundlage der Ermächtigung des § 50 BauTG 
2015 eine Ausgleichsabgabe für nicht zu errichtende Kinderspielplätze ein. 
 

§ 2 
 
Die Ausgleichsabgabe wird einmalig für jede Liegenschaft auf der gemäß § 36 BauTG 
2015 ein Kinderspielplatz verpflichtend zu errichten wäre aber aufgrund einer erteilen 
Ausnahmegenehmigung nicht errichtet wird, vorgeschrieben.  
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§ 3 
 
Die Höhe der Ausgleichsabgabe wird gemäß § 50 Abs. 2 BauTG 2015 festgesetzt und 
ergibt sich durch Multiplikation der Fläche gemäß § 36 Abs.3 leg. cit. mit dem Richtwert 
auf Basis der durchschnittlichen Grundbeschaffungskosten für einen Quadratmeter 
Wohnbauland in der Gemeinde Hof bei Salzburg. Die Höhe des Richtwertes beträgt  
€ 442,20 für einen Quadratmeter. 
 

§ 4 
 
Abgabepflichtiger ist der Inhaber (Bauherr oder Bauherrin) des Bescheides, mit dem die 
Baubehörde die Ausnahme zur Errichtung eines Kinderspielplatzes für Kleinkinder 
bewilligt hat.   
 

§ 5 
 
Die Ausgleichsabgabe ist dem Bauherrn bzw. der Bauherrin gemäß § 50 Abs. 3 BauTG 
2015 bei Eintritt der Rechtskraft der Ausnahme vorzuschreiben. Die Ausgleichsabgabe ist 
binnen eines Monats nach Zustellung des Bescheides zu entrichten 
(Abgabenfälligkeitszeitpunkt). Die Ausgleichsabgabe ist demjenigen, der sie entrichtet hat, 
oder dessen ausgewiesenem Rechtsnachfolger zurückzuzahlen, wenn die Baubewilligung 
für das betreffende Bauvorhaben durch Verzicht oder sonst erloschen ist und die 
Baubehörde dies durch Bescheid festgestellt hat. Der Anspruch auf Rückerstattung 
erlischt, wenn er nicht innerhalb von drei Jahren ab Erlöschen der Baubewilligung geltend 
gemacht wird.   
 

§ 6 
 
Diese Verordnung tritt mit dem nach Ablauf der Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft. 
 
 
Für die Gemeindevertretung: 
Die Bürgermeisterin 
 
 
Daniela Rosenegger eh. 
 
Ergeht an: 

1. Amt der Salzburger Landesregierung, Abt. 1 und Abt. 10, 5010 Salzburg, Postfach 527, per 
Email: gemeinden@salzburg.gv.at und raumplanung-recht@salzburg.gv.at  

2. Sekretariat / Digitale Amtstafel der Gemeinde Hof bei Salzburg 
3. Bauverwaltung zur Kenntnisnahme 

 
 
Anschlagsfrist 2 Wochen 
 
Angeschlagen am: 15.04.2026 
 
Abgenommen am: 30.04.2026
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